
34.635
hatten Recht!

Keine Flughafenerweiterung 
ohne die Mitsprache der Bevölkerung!

Vor zehn Jahren haben sich 34.635 Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Unterschrift 
gegen den Flughafen Bozen ausgesprochen. Die Landesregierung hat damals 
alle ökologischen und finanziellen Bedenken in den Wind geschlagen und 
den Flughafen gebaut. Jetzt, zehn Jahre später, kann Bilanz gezogen werden: 
Der „Airport Bozen Dolomiten“ hat nie funktioniert, er kostete und kostet die 
Steuerzahler unverhältnismäßig große Geldsummen und er beeinträchtigt die 
Lebensqualität der Anrainer durch Lärm und Abgase. Nun möchte die Landes-
regierung den Flughafen weiter ausbauen und die Anzahl der Flüge gegenüber 
den ursprünglichen Versprechungen verdoppeln. Der Dachverband für Natur- 
und Umweltschutz fordert:

1. keine Flughafenerweiterung ohne die Mitsprache der Bevölkerung
2. gezielte Verwendung der Steuergelder für den öffentlichen Verkehr
3. Umweltbelastungen müssen ein Thema sein

Kundgebung am Freitag, den 29. 09.06, um 17 Uhr 
17.00 Uhr Protestzug von der Talferbrücke (Altstadtseite) zum Landhausplatz
17.30 Uhr Kundgebung auf dem Landhausplatz
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Ein Abend zum Anhören und Mitreden für alle, 
die sich bessere Verbindungen vom Überetsch 
nach Bozen wünschen.

Einladung zum

Manfred Schullian
Verkehrsreferent Gemeinde Kaltern
Robert Sinn
Umweltreferent Gemeinde Kaltern
Ehrentraut Riegler Troger
Referentin für Umwelt und öffentl. Verkehr Gem. Eppan
Peter Pardatscher
Verkehrsreferent Gemeinde Eppan
Klaus Ladinser
Umwelt- und Verkehrsreferent Gemeinde Bozen
und mit Hanspeter Niederkofler 
als Verkehrsexperten 
Moderation: Hans Karl Peterlini
Veranstalter: Umweltgruppen Eppan und Kaltern

mit:

Mit freundlicher Unterstützung der Raiffeisenkasse Überetsch

im Lanserhaus Raiffeisen-Forum

20.30 Uhr

„Die Umweltgruppen Eppan und Kaltern rufen auf, 
am 26. Juni 2006, 15.00 -  22.00, an der ersten länderübergreifenden
(Bayern, Nord- Südtirol und  Trentino) Bürgerversammlung auf der 
Autobahn am Brenner teilzunehmen.  

„Verkehr macht krank“ - wir fordern eine nachhaltige Absicherung 
des  Grundrechts auf Gesundheit! 

Für Verpflegung, Musik und Rahmenprogramm ist  gesorgt. 
Auskunft über die eigens dafür eingerichteten Busverbindungen  
erhalten Sie unter der Tel. Nr. 0474-555757 und über die Medien.“

Umweltgruppe 
Eppan

www.umwelt.bz.it


